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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 12.313,36 -0,54 % -7,06 % Rendite 10J D * -0,53 % +1 Bp Dax-Future * 12.350,50
MDax * 26.191,82 -0,28 % -7,49 % Rendite 10J USA * 0,54 % -0 Bp S&P 500-Future 3263,50
SDax * 11.747,77 +0,84 % -6,11 % Rendite 10J UK * 0,07 % +2 Bp Nasdaq 100-Future 10939,25
TecDax* 3.005,00 +0,42 % -0,33 % Rendite 10J CH * -0,54 % +1 Bp Bund-Future 177,28
EuroStoxx 50 * 3.174,32 -1,06 % -15,24 % Rendite 10J Jap. * 0,02 % -0 Bp VDax * 28,75
Stoxx Europe 50 * 2.912,90 -1,31 % -14,40 % Umlaufrendite * -0,57 % -2 Bp Gold ($/oz) 1976,65
EuroStoxx * 348,72 -0,87 % -13,67 % RexP * 499,35 +0,10 % Brent-Öl ($/Barrel) 43,01
Dow Jones Ind. * 26.428,32 +0,44 % -7,39 % 3-M-Euribor * -0,46 % -0 Bp Euro/US$ 1,1770
S&P 500 * 3.271,12 +0,77 % +1,25 % 12-M-Euribor * -0,33 % -1 Bp Euro/Pfund 0,8991
Nasdaq Composite * 10.745,27 +1,49 % +19,76 % Swap 2J * -0,43 % -0 Bp Euro/CHF 1,0780
Topix 1.522,64 +1,78 % -13,09 % Swap 5J * -0,39 % +0 Bp Euro/Yen 124,57
MSCI Far East (ex Japan) * 551,63 -0,28 % -0,19 % Swap 10J * -0,23 % +2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,38
MSCI-World * 1.743,43 +0,00 % -3,13 % Swap 30J * -0,06 % +3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily Dax (Quelle: Reuters) 04.08.2015 - 14.10.2020 (GMT)
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Daily Rohöl Sorte Brent (Quelle: Reuters) 04.08.2015 - 14.10.2020 (GMT)
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Frankfurt, 03. Aug (Reuters) - Am Montag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge höher starten. Vor dem Wochenende war der deutsche Leitindex 0,5 Prozent niedriger 

bei 12.313 Punkten aus dem Handel gegangen. Die Corona-Krise hält die Börsianer weltweit in 

Atem; in den USA steigen die Infektionszahlen rapide, und auch in Europa stecken sich wieder mehr 

Menschen mit dem Erreger an. Das lastet auf der Wirtschaft. Für Gesprächsstoff sorgen dürften in 

dem Zusammenhang die Einkaufsmanagerindizes, deren Details am Vormittag vorgelegt werden. 

Zudem stehen erneut Geschäftszahlen auf der Tagesordnung. Unter anderem legt die Sociéte 

Générale ihre Geschäftszahlen vor. 

Nach einer Berg- und Talfahrt haben die drei wichtigsten US-Aktienindizes zum Wochenausklang ein 

Plus vorgelegt. In allen drei war Apple das Zugpferd: Nach den viel beachteten Geschäftszahlen 

großer Technologie-Titel am Vortag schloss der iPhone-Hersteller am Freitag 10,5 Prozent im Plus. 

Damit war Apple zeitweise das wertvollste Börsenunternehmen der Welt. Der Dow Jones legte um 

0,4 Prozent auf 26.428 Punkte zu. Der technologielastige Nasdaq rückte 1,5 Prozent auf 10.745 

Punkte vor, der breit gefasste S&P 500 0,8 Prozent auf 3.271 Punkte. Laut Experten sollten sich die 

Anleger aber nicht zur früh die Hände reiben. Die schwelende Corona-Pandemie dürfte den Investo-

ren weiterhin unruhige Nächte bereiten. So steigt die Zahl der Neuinfektionen in vielen Ländern 

wieder stärker. In den USA haben sich inzwischen mehr als 4,4 Millionen nachweislich mit dem Erre-

ger angesteckt. Hier ist am Freitag ein wichtiges Hilfspaket für Arbeitslose ausgelaufen, weil sich der 

Kongress nicht auf eine Fortsetzung einigen konnte.  

Die meisten asiatischen Aktienmärkte zeigten sich trotz der Unstimmigkeiten in den USA über ein 

neues Konjunkturpaket am Montag zuversichtlich. Die positive Stimmung der Anleger wurde durch 

eine private Umfrage gestützt: Der chinesische Caixin/Markit-Einkaufsmanagerindex stieg auf 52,8 

Zähler nach 51,2 Punkten im Juni. Mit Vorsicht blickten die Investoren in die USA, die bislang keine 

Einigung über neue Corona-Hilfen erzielen konnten. Der Stabschef des Weißen Hauses, Mark 

Meadows, sagte, er sei nicht optimistisch, dass bald eine Einigung erzielt werde. Zudem senkte die 

Ratingagentur Fitch am Freitag den Ausblick für das "AAA"-Rating der USA von stabil auf negativ, da 

die Kreditstärke nachließ und das Defizit zunahm.  

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Caixin PMI verarbeitendes Gewer-

be (Jul) 

JP: BIP (Q1, 2. Veröffentlichung) 

EWU, DE, FR, IT, GB: Einkaufsmanagerin-

dex verarbeitendes Gewerbe (Jul) 

USA: Bauausgaben (Jun), ISM Index 

verarbeitendes Gewerbe (Jul) 

 

Unternehmensdaten heute 

Ferrari, Heineken, Hochtief, HSBC Hol-

dings, Hypoport, MAN, MTU, Société 

Générale (Q2), Siemens Healthineers 

(Q3) 

 

weitere wichtige Termine heute 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


